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Hygieneplan 
 

1. Hygiene in den Klassenräumen und Fluren 
 

1.1.      Lufthygiene 
Mehrmals täglich ist eine Stoßlüftung bzw. Querlüftung in den Klassenräumen durch 

vollständig geöffnete Fenster  über mehrere Minuten vorzunehmen. 
 

1.2.      Reinigung der Flächen und Fußböden 

Tische, Fußböden, auch in den Fluren, und sonstige oft benutzte Gegenstände sind täglich – 

je nach Verunreinigung auch nass – zu reinigen. Eine Grundreinigung sollte regelmäßig 

erfolgen. In „Kuschelecken“ sind Decken, Bezüge, Stofftiere usw. in regelmäßigen Abständen 

bei mindestens 60 Grad zu waschen; Zuständigkeit liegt beim Klassenlehrer/in bzw. OGS-

Gruppenleitung. 

Eine Zwischenreinigung der Sanitäranlagen ist vorgesehen. 

Alle Lehrkräfte und Mitarbeiter haben darauf zu achten, dass die Schule den hygienischen 

Ansprüchen entsprechend regelmäßig gereinigt wird und dass der Müll entsorgt wird. 

 

Ergänzung aus aktuellem Anlass (Covid 19) – 2020/21: 
• Es soll auf eine gute Durchlüftung geachtet werden. 
• Die Kontaktflächen sowie Tische sollen täglich von der Reinigungsfirma gründlich 

gesäubert werden. Wichtig: Die Tische müssen nach Schulschluss frei geräumt 
sein!!! 

• Es ist erforderlich, dass eine Zwischenreinigung der Sanitäranlagen jeden Tag 

stattfindet.   
• Schule wünscht sich eine flächendeckende Desinfektion von Kontaktflächen. 
 
 



 
2. Hygiene im Sanitärbereich  
2.1.     Ausstattung 

Der Hausmeister achtet täglich darauf, dass die Papierhandtuch-Behälter in den 

Toilettenräumen sowie alle Seifenspender regelmäßig aufgefüllt werden. Es sind 

Auffangbehälter für Einmalhandtücher vorhanden. 

 

Der Hausmeister überzeugt sich täglich davon, dass das Toilettenpapier in den dafür 

vorgesehenen Regalen aufgefüllt ist. 

 

Die Kinder werden dazu angehalten, die Toilettenräume in sauberem Zustand zu hinterlassen. 

 
Ergänzung aus aktuellem Anlass (Covid 19) – 2020/21: 

• Der Hausmeister kontrolliert morgens vor Schulbetrieb die Bestände von Seife und 

Papierhandtüchern sowie mittags vor Beginn der OGS-Zeit. 

• Die OGS stellt sicher, dass genug Seife und Papierhandtücher in ihren Räumen 

vorhanden ist. 

 

2.2. Händereinigung 
Das Waschen der Hände ist der wichtigste Bestandteil der Schulhygiene. 

Es muss  

Ø Nach Betreten des Schulgebäudes  

Ø nach jedem Toilettengang 

Ø vor und nach dem Umgang mit Lebensmitteln (Frühstückspausen / Schulobst!) 

Ø bei Verschmutzungen 

Ø nach dem Naseputzen 

erfolgen. 

 

Ergänzung aus aktuellem Anlass (Covid 19) – 2020/21: 
• In den Klassen wurden die Hygieneregeln besprochen; die Kinder sind dazu 

aufgefordert, sich ca. 30 sec. die Hände gründlich zu waschen und bei Husten und 

Niesen dieses in die Armbeuge zu tätigen.  

 

2.3. Flächenreinigung 
 

Toilettensitze, Armaturen, Waschbecken, Fußböden werden täglich gereinigt – auch feucht. 

 



3. Trinkwasserhygiene 
 

Am Wochenanfang und nach den Ferien ist das Trinkwasser, sofern es 

zum Trinken gedacht ist, 5 Minuten bzw. bis zum Erreichen der Temperaturkonstanz ablaufen 

zu lassen, um die Leitungen zu spülen. 

 

Trinkgefäße und Besteck 

Eine gemeinsame Benutzung von Trinkgefäßen und Besteck durch mehrere Kinder ist 

unzulässig. Alle Trinkbecher müssen mit Namen versehen werden. 

 

Ergänzung aus aktuellem Anlass (Covid 19) – 2020/21: 
• Zurzeit muss jedes Kind seine eigene Trinkflasche selbst mitbringen; in Notfällen 

stellen die Lehrpersonen Einwegbecher zur Verfügung. 

 

4. Hygiene in Turnhallen 
Eine Reinigung hat arbeitstäglich zu erfolgen. 

Bei mit Körperflüssigkeiten kontaminierten Flächen / Materialien ist eine Desinfektion 

durchzuführen. 

Nassbereiche sind ebenfalls mit einem Desinfektionsmittel täglich zu reinigen. 

 

5. Erste Hilfe 
Hautwunden sind durch Pflaster oder Verband abzudecken. Dabei sollen zur Vermeidung von 

Blut – Haut – Kontakt Einmalhandschuhe getragen werden. 

Bei größeren Verletzungen werden die Eltern informiert. 

 

In jedem Klassenraum, in den OGS-Räumen, in der Turnhalle und im Lehrerzimmer müssen 

Einmalhandschuhe und Plastik – Mülltonnen jederzeit zur Verfügung stehen. 

 

Der Hausmeister ist für die regelmäßige Auffüllung des  Erste – Hilfe – Schrankes gegenüber 

der Lehrerzimmertür verantwortlich. Die Lehrkräfte / Mitarbeiter müssen den Hausmeister 

informieren, wenn etwas fehlt. 

 

Es wird ein „Verbandsheft“ geführt, in welchem jede Entnahme eines Pflasters dokumentiert 

wird. Dieses Heft befindet sich am Erste - Hilfe – Schrank. 

 

Die Krankenliege muss jederzeit sauber und  frei sein. 

 



Ein Bindemittel (ähnlich wie Katzenstreu) für Erbrochenes wird für alle Mitarbeiter zugänglich 

aufbewahrt (neben der Krankenliege im Erdgeschoss). 

 

Verspritztes Blut ist unter Verwendung von Einmaltüchern (z.B. Zellstoff, Papiertaschentücher 

– Spender, in allen Räumen vorhanden) zu entfernen. Dabei sind flüssigkeitsundurchlässige 

Einmalhandschuhe zu tragen. Diese Verbrauchsgüter müssen nach der Verwendung in einer 

verschlossenen Plastiktüte entsorgt werden. 

 

Notfallnummern 
Polizei  110 

Feuerwehr  112 

Giftsnotruf 19240 

 

6. Richtiges Verhalten bei Krankheitssymptomen 
Krankheitssymptome bei Kindern werden unverzüglich den Eltern telefonisch gemeldet. Bei 

Anzeichen einer Grippe verpflichten sich die Eltern, das Kind abzuholen. 

 

Ergänzung aus aktuellem Anlass (Covid 19) – 2020/21: 
• Kinder mit Anzeichen einer Erkrankung von Covid 19 werden bis zur Abholung 

seitens der Eltern von ihren Klassen isoliert. 

 

7. Schulhund 
Wir haben einen neuen Schulhund. 

Es handelt sich um eine Labrador-Hündin namens Fenya, die gemeinsam mit der Lehrerin 

Frau Jansen eine Ausbildung im Bereich „Hundegestützte Pädagogik (November 2011)  

gemacht hat und in der Hundeklasse teilweise mit am Unterricht teilnimmt.  

Fenya wird regelmäßig einer veterinärmedizinischen Kontrolle unterzogen. 

Der Hund wird regelmäßig geimpft. 

Es erfolgt ein sofortiges Entfernen von Flöhen, Zecken, Läusen und Milben. 

Bei Krankheitsanzeichen wird sofort ein Tierarzt aufgesucht. 

Es erfolgt eine regelmäßige Entwurmung. 

Die artgerechte Haltung ist gewährleistet. 

Trinkwasser-  und Futtergefäße sind stets sauber. 

Die Aufenthaltsräume des Hundes werden regelmäßig intensiv gelüftet und feucht gewischt. 

Decken, Polstermöbel und Teppiche werden regelmäßig abgesaugt und gereinigt. 

Die Reinigungsutensilien werden in separaten Räumen gelagert. 



Die Kinder sowie alle Mitarbeiter werden stets auf das hygienisch korrekte Verhalten 

hingewiesen. Insbesondere wird hier auf das gründliche Händewaschen nach dem direkten 

Kontakt mit dem Schulhund geachtet. 

Es gibt keinen Gesichts-  und Lippenkontakt zu dem Hund. 

Der Umgang mit dem Schulhund erfolgt nach genauer Anleitung und wird beaufsichtigt. 

Die Hundehalterin Frau Jansen und die Schulleitung sind für die Einhaltung der aufgezählten 

Maßnahmen verantwortlich. 

(weitere Details: s. Schulhund-Konzept) 

 

Ergänzung aus aktuellem Anlass (Covid 19) – 2020/21: 
Der Schulhund besucht zurzeit nicht die Schule. 

 

8. HSU 
Die HSU Schüler von anderen Schulen sollen vor dem Schulhof warten und werden jeweils 

von der Lehrperson dort abgeholt und auch wieder dort hingebracht. 

Während der Abhol- bzw. Zurückbring-Zeit können die HSU Schüler von anderen Schulen die 

Toiletten in der Turnhalle benutzen; die Lehrperson stellt sicher, dass die Tür danach wieder 

verschlossen ist. 

Zudem müssen die Tische nach einer HSU Stunde von der Lehrperson desinfiziert werden.  

Eine feste Sitzordnung ist zu dokumentieren.  

 

Allgemeine Ergänzungen aus aktuellem Anlass (Covid 19) – 20/21: 
• Auf dem Schulhof und im Schulgebäude besteht Maskenpflicht. Am Platz 

dürfen die Kinder ihre Masken ausziehen – in akuten Fällen allerdings nur 

in Absprache mit der Lehrperson.  

• Es wird auf einen 1,5 Meter Abstand geachtet.  
 

 

è In besonderen Fällen muss das Gesundheitsamt benachrichtigt werden. 
 

Bonn, den  31. 08. 2020 – überprüft am 18.02.2021 
 
 
Schulleitung  E. Schmitt    ____________________ 
 
 
Hausmeister  S.Breer        ____________________ 


